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Prinzipien von Open Content und OER 
(diesseits und jenseits von Urheberrecht und Lizenzen) 

OER als digitale Lehr- und Lernmaterialien, die im Internet und im Rahmen 
der Lehre frei, wenngleich nicht kostenlos, zur Verfügung gestellt werden 

 
(Hofhues, 2020)
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Prinzipien von Open Content und OER 
(diesseits und jenseits von Urheberrecht und Lizenzen) 

OER als digitale Lehr- und Lernmaterialien, die im Internet und im Rahmen 
der Lehre frei, wenngleich nicht kostenlos, zur Verfügung gestellt werden 

 

Regelung der Nachnutzung bei Open Content mithilfe des 5R-Prinzips            
(siehe http://www.opencontent.org/definition/, 23.05.2023), genauer: 

retain – revise – remix – reuse – redistribute 

(Hofhues, 2020)

(Gehlen, 2011; Hofhues, Lukács & Schiefner-Rohs, 2020; Hahn, 2022)
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Prinzipien von Open Content und OER 
(diesseits und jenseits von Urheberrecht und Lizenzen) 

OER als digitale Lehr- und Lernmaterialien, die im Internet und im Rahmen 
der Lehre frei, wenngleich nicht kostenlos, zur Verfügung gestellt werden 

 

Regelung der Nachnutzung bei Open Content mithilfe des 5R-Prinzips            
(siehe http://www.opencontent.org/definition/, 23.05.2023), genauer: 

retain – revise – remix – reuse – redistribute 

Creative Commons

(Hofhues, 2020)

(Gehlen, 2011; Hofhues, Lukács & Schiefner-Rohs, 2020; Hahn, 2022)

(für einen Überblick bspw. Rack, 2022)
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Systematisierung im Mehrebenenmodell: 
OER-basierte Gestalt(ung) von Studium und Lehre 

Neben dem Blick auf die einzelne Lehrveranstaltung gilt es, auch auf das kooperative 
Zusammenspiel in Studiengängen zu schauen, um ausgehend davon nach den 
Voraussetzungen zu fragen, die Universität in dieser Gegenwart mit sich bringt.

Die Frage nach dem ‚Einsatz‘ von OER ist somit stets damit verbunden, wie Lehrende ihre 
Lehrveranstaltung verstehen und zu welchem Zweck sie OER darin einsetzen wollen. 

(früh Flechsig, 1975)
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Lehrveranstaltung verstehen und zu welchem Zweck sie OER darin einsetzen wollen. 

Mit Blick auf die Möglichkeiten digitaler Medien wäre zudem auszuloten, welche 
Anregungen auch OER zu mehr Partizipation an Studium und Lehre bereithalten. 

Inwiefern ist eine Offenheit in der Lehre gelebte Praxis oder vorstellbar?

(früh Flechsig, 1975)
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Systematisierung im Mehrebenenmodell: 
OER-basierte Gestalt(ung) von Studium und Lehre 

Neben dem Blick auf die einzelne Lehrveranstaltung gilt es, auch auf das kooperative 
Zusammenspiel in Studiengängen zu schauen, um ausgehend davon nach den 
Voraussetzungen zu fragen, die Universität in dieser Gegenwart mit sich bringt.

Die Frage nach dem ‚Einsatz‘ von OER ist somit stets damit verbunden, wie Lehrende ihre 
Lehrveranstaltung verstehen und zu welchem Zweck sie OER darin einsetzen wollen. 

Mit Blick auf die Möglichkeiten digitaler Medien wäre zudem auszuloten, welche 
Anregungen auch OER zu mehr Partizipation an Studium und Lehre bereithalten. 

Inwiefern ist eine Offenheit in der Lehre gelebte Praxis oder vorstellbar?

(früh Flechsig, 1975)

(Partizipative) OER-Strategien, -Policies, ... 
(Hofhues, Lukács & Schiefner-Rohs, 2020)
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Nutzungspraktiken von Studierenden 
(über OER hinaus) 

Mein abschließender Blick gilt Studierenden, die in der Befassung mit OER, 
gleichwohl aber auch mit Studium und Lehre vielfach (zu) kurz kommen: 

Konzept der Mitgliedschaft | Problematik der Fremdeinschätzungen und Soll-Vorstellungen 
(Pensel & Hofhues, 2017; Hofhues, 2023/eingereicht)
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Nutzungspraktiken von Studierenden 
(über OER hinaus) 

Mein abschließender Blick gilt Studierenden, die in der Befassung mit OER, 
gleichwohl aber auch mit Studium und Lehre vielfach (zu) kurz kommen: 

Konzept der Mitgliedschaft | Problematik der Fremdeinschätzungen und Soll-Vorstellungen 

Studierrealitäten lassen eine gewisse Orientierungslosigkeit Studierender im Umgang 
mit Informationen aufscheinen.

Studierende bringen viele Bilder von ihrem Studium und von Universität ‚mit‘.

(Pensel & Hofhues, 2017; Hofhues, 2023/eingereicht)

(Becker et al., 2020; Hofhues et al., 2020; Pensel & Hofhues, 2020, S. 76f.)

(Dohmen et. al., 2021) 
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Perspektiven zum Schluss 

Angenommen, OER würden konsequent in Studium und Lehre eingesetzt, vor welche 
Anforderung würde dies Lehrende in der Gestaltung ihrer Lehrangebote stellen? 

Professionalisierung | Wissenserwerb | Befassung mit CC-Lizenzen 
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Perspektiven zum Schluss 

Angenommen, OER würden konsequent in Studium und Lehre eingesetzt, vor welche 
Anforderung würde dies Lehrende in der Gestaltung ihrer Lehrangebote stellen? 

Professionalisierung | Wissenserwerb | Befassung mit CC-Lizenzen 

Transformationen ‚nach‘ Corona? Aktuelle Herausforderungen zeigen auf, dass es nicht 
bloß um OER/ums ‚Material‘, sondern um Praktiken des Lehrens und Studierens geht. 

Pädagogische Spekulationen über Studierende, Studium und Studieren sind auch 
‚Visionen‘ von Lehren, Lernen und Studieren.

(MacGilchchrist et al., 2020; auch Hofhues, 2023/im Erscheinen) 
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Univ.-Prof.‘in Dr.‘in Sandra Hofhues
E: sandra.hofhues@fernuni-hagen.de | T: @shofhues | B: www.sandrahofhues.de  

Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit.
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